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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind. der Kutscher Franz Stuchlick, geboren am 8. Juli 1850 zu Großherontg (Bezirk Gitschin
in Böhmen), nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens, Bettelns und
Gebrauchs falscher Legitimationspapiere, durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-
Regierung in Schleswig vom 19. Mai d. J.,

2. der Holzarbeiter Andreas Jamak, gebürtig aus Sempliza in Ungarn, 46 Jahre alt, nach
erfolgter gerichtlicher Bestrasung wegen Landstreichens und Bettelns, durch Beschluß der
Königlich preußischen Landdrostei in Lüneburg vom 12. Mai d. J.,

3. der Bäcker und Müllergeselle Albert Tomschitz aus Triest in Oesterreich, 31 Jahre alt, nach
wiederholt erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Bettelns, durch Beschluß der Königlich
württembergischen Regierung des Jaxt-Kreises zu Ellwangen vom 16. Mai d. J.,

4. der Buchhandlungs-Commis Heinrich Courchinoux, gebürtig aus Paris, 29 Jahre alt,
5. der Schuhmachergeselle Heinrich Herbert,

Staatsangehörigerdurch Option
46 Jahre alt,

französischer
gebürtig aus St. Ludwig im Ober- Etsaß,

und ortsangehörig zu Montb'liard,

45


